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ALLGEMEINE 

INFORMATIONEN ZUR 

GESETZESLAGE



Was bedeutet Schuldemokratie?

Schule in Österreich ist demokratisch 

organisiert.

Das nennt man „Schulgemeinschaft“.

 Im Schulunterrichtsgesetz ist genau 

festgehalten, wie LehrerInnen, Eltern und 

auch SchülerInnen an der Gestaltung des 

Schullebens beteiligt sind.



SchülervertreterInnen innerhalb der 

Schule

 In der Volksschule sind KlassensprecherInnen 

nicht gesetzlich vorgeschrieben. In dieser Zeit werden 

SchülerInnen von ihren Erziehungsberechtigten 

vertreten. Es darf natürlich trotzdem gewählt werden!

 Ab der fünften Schulstufe sind nach dem 

Schulunterrichtsgesetz (SchUG) für jede Klasse eine 

Klassensprecherin oder ein Klassensprecher und eine 

Stellvertretung zu wählen.

 Ab der neunten Schulstufe wird auch eine 

Schulsprecherin oder ein Schulsprecher gewählt.



KlassensprecherInnen:

Wer wählt wen?

 Jede Schülerin und jeder Schüler der Klasse 

kann sich dieser Wahl stellen (passives 

Wahlrecht). 

 Alle SchülerInnen der Klasse dürfen wählen 

(aktives Wahlrecht). 

Die KlassensprecherInnen und ihre 

StellvertreterInnen bleiben so lange im Amt, bis 

eine neue Wahl stattfindet, meist ein ganzes 

Schuljahr. 



KlassensprechervertreterInnen

Die KlassensprecherInnen der fünften 

bis achten Schulstufe wählen eine Person 

aus ihrem Kreis, um sich von ihr vertreten 

zu lassen. 

Die Klassensprechervertreterin oder der 

Klassensprechervertreter, nimmt an den 

Schulforen teil und wirkt beratend an 

Entscheidungen für die erste bis achte 

Schulstufe mit.



SchulsprecherInnen

 Ab der neunten Schulstufe wird auch eine Schul-

sprecherin oder ein Schulsprecher und zwei Stell-

vertreterInnen gewählt. 

 Jede Schülerin und jeder Schüler ab der neunten Schul-

stufe kann sich für diese Wahl aufstellen lassen 

(passives Wahlrecht).

 Alle SchülerInnen ab der neunten Schulstufe sind wahl-

berechtigt (aktives Wahlrecht). 

 Die Schulsprecherin oder der Schulsprecher einer 

Schule vertritt die Interessen der SchülerInnen der 

gesamten Schule.



Überschulische 

Schülervertretungen

 In Angelegenheiten, die Schulen eines gesamten 

Bundeslands oder Schulen in ganz Österreich be-

treffen, werden die landes- und bundesweiten 

Vertretungen aktiv. 

 Einer Landesschülervertretung gehören mindestens 

12 und höchstens dreißig Mitglieder an. Die genaue 

Anzahl des jeweiligen Bundeslandes ist in einer 

Verordnung des Landesschulrates festgelegt. 

 Alle LandesschulsprecherInnen gehören gleichzeitig der 

Bundesschülervertretung an. 



Landesschülervertretungen

Die SchulsprecherInnen des jeweiligen 

Bundeslandes wählen die 

LandesschulsprecherIn und deren 

StellvertreterInnen. 

 Alle SchulsprecherInnen und Schulsprecher-

stellvertreterInnen der Schulen eines Landes 

dürfen antreten (passives Wahlrecht). 

Wählen dürfen bei dieser Wahl allerdings nur die 

SchulsprecherInnen (aktives Wahlrecht). 



Bundesschülervertretung

Die Landesvertretungen

(LandesschulsprecherInnen und deren 

Stellvertretungen) aller Bundesländer 

und zwei ZentrallehranstaltensprecherInnen

der Bundesländer wählen aus ihrer Mitte 

die Bundesschulsprecherin oder den 

Bundesschulsprecher und zwei Stell-

vertreterInnen.



MATERIALIEN ZUM 

AKTIVEN EINSATZ 

IM UNTERRICHT



Hilfreiche Tipps für die Bewerbung 

als KlassensprecherIn

Wenn du als KlassensprecherIn gewählt werden 

möchtest, müssen deine MitschülerInnen 

erfahren, was du für sie erwirken willst. 

Darum überlege dir:

Themen, die dich beschäftigen

Ziele, die du erreichen möchtest

Wege mit denen du diese erreichen möchtest



Für dich selbst, versuch dir klar zu 

machen:

Wie stellst du dir die alltägliche 

Vertretungsarbeit als KlassensprecherIn 

vor? Wie möchtest du die alltägliche 

Vertretungsarbeit gestalten?

Warum gerade du? Was kannst du 

besonders gut und was möchtest du für 

die Klasse einbringen?



Impuls

Versprechen, die du der Klasse machst, 

musst du auch erfüllen! Nimm dir also 

nicht zu viel vor, aber so viel, dass dich die 

KlassenkollegInnen gerne wählen.



Hilfreiche Tipps für die Bewerbung 

als KlassensprecherIn

Gestalte ein kreatives Wahlplakat mit:

Einem Wahlslogan

Deinen Zielen und Vorstellungen

Halte eine kurze Wahlrede vor der Klasse, in 

welcher du darstellst, warum ausgerechnet du 

KlassensprecherIn werden solltest.



Hilfreiche Tipps für WählerInnen

Beantworte vor der Wahl folgende Fragen für dich 

selbst:
Was liegt dir besonders am Herzen, wobei dir die Klassensprecherin 

oder der Klassensprecher helfen könnte?

Fehlt dir etwas in deiner Schule oder Klasse?

Gibt es Probleme (unter SchülerInnen, mit Lehrpersonen,…) für die 

eine Lösung gefunden werden muss?

Bist du mit der Gestaltung des Unterrichts zufrieden? Wenn nicht -

warum nicht?

Welcher oder welchem der KandidatInnen 

vertraust du, dass sie oder er diese Themen 

behandeln kann? 



Teste dich selbst

Auf der www.demokratiewebstatt.at im 

Thema „Schule und Demokratie“ gibt 

es einen Selbsttest, der dir hilft 

einzuschätzen, ob die Position der 

Klassensprecherin oder des 

Klassensprechers etwas für dich ist.

Außerdem findest du hier tolle Tipps für die 

Bewerbung als KlassensprecherIn.

http://www.demokratiewebstatt.at/


Wahlordnung

In einer Wahlordnung ist festgehalten:

Wer zur Wahl antreten darf und wer wählen darf

Wann und wie gewählt wird

Wie und von wem die Stimmen ausgezählt 

werden

Ob es zu einer Stichwahl kommt (Wahl bei 

Gleichstand zweier KandidatInnen)

Wann es Neuwahlen gibt



Internetaktivität:

Erstellt eure Klassenwahlordnung

Mit dem Gesetzesgenerator auf 

http://www.demokratiewebstatt.at/mitgesta

lten/gesetzesgenerator0.html

könnt ihr eure eigene Wahlordnung als 

Gesetz für eure Klasse erstellen und 

ausdrucken.

http://www.demokratiewebstatt.at/mitgestalten/gesetzesgenerator0.html
http://www.demokratiewebstatt.at/mitgestalten/gesetzesgenerator0.html


STIMMZETTEL

für die Wahl der Klassensprecherin/des Klassensprechers 

und der Klassensprecherstellvertretung. 

Name der Kandidatin/ des Kandidaten Wahlpunkte

2

1



Impuls

Die Klassensprecherin oder der 

Klassensprecher ist deine Vertretung vor 

LehrerInnen, Eltern und der Direktion. 

Überleg dir, wer deine Anliegen am besten 

vertreten könnte. 


